
In der Senatssitzung am 3. März 2026 beschlossene Fassung 

 

Der Senator für Finanzen 

26.02.2026 

Vorlage für die Sitzung des Senats am 03. März 2026 

Bericht über die Eigenbetriebe und die sonstigen Sondervermögen der  
Freien Hansestadt Bremen zum 31.12.2025 

A. Problem 

Über die Eigenbetriebe und die sonstigen Sondervermögen ist dem Senat und dem 

Haushalts- und Finanzausschuss turnusgemäß zu berichten. 

B. Lösung 

Der Senator für Finanzen legt dem Senat den Bericht über die Ergebnisse der Eigen-

betriebe (Anlage Teil A) sowie ausgewählter sonstiger Sondervermögen (Anlage Teil 

B) zum 31.12.2025 vor.  

Wesentliche Ergebnisse: 

• Sechs von acht Sondervermögen (Sondervermögen Immobilien und Technik 

(Stadt), SV Infrastruktur, SV Fischereihafen, SV Hafen, SV Gewerbeflächen 

(Stadt) und SV Überseestadt) erreichen bzw. übertreffen das für den Berichts-

zeitraum geplante Ergebnis. Dagegen sind bei den Sondervermögen Immobilien 

und Technik (Land) und SV Gewerbeflächen (Land) im Berichtszeitraum nega-

tive Planabweichungen zu verzeichnen.   

In der Gesamtjahresbetrachtung verringern sich die prognostizierten Verluste 

sämtlicher Sondervermögen ggü. dem Planwert um 34.290 T€ auf 241.552 T€. 

• Vier von sieben Einrichtungen (KiTa Bremen, Umweltbetrieb Bremen, die Bre-

mer Volkshochschule und Immobilien Bremen) haben ihr geplantes Quartalser-

gebnis übertroffen und prognostizieren auch in der Gesamtjahressicht ihr ge-

plantes Jahresergebnis zu erreichen bzw. zu übertreffen. Werkstatt Bremen, die 

Stadtbibliothek Bremen und Performa Nord haben ihr geplantes Quartalsergeb-

nis nicht erreicht und prognostizieren auch eine Unterschreitung des geplanten 

Gesamtjahresergebnisses. Die für das Gesamtjahr prognostizierten Ergebnisse 
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der Eigenbetriebe verschlechterten sich gegenüber den Planwerten um rund 

0,9 Mio. €.    

C. Alternativen 

Keine 

D. Finanzielle und Personalwirtschaftliche Auswirkungen / Gender-Prüfung / Kli-
macheck 

Finanzielle, personalwirtschaftliche und/oder genderspezifische Auswirkungen sind 

nicht erkennbar. 

Die Beschlüsse in der Senatsvorlage haben, auf Basis des Klimachecks, voraussicht-

lich keine Auswirkungen auf den Klimaschutz. 

E. Beteiligung / Abstimmung 

Die Vorlage ist mit der Senatorin für Umwelt, Klima und Wissenschaft, der Senatorin für 

Bau, Mobilität und Stadtentwicklung, dem Senator für Kultur, der Senatorin für Arbeit, 

Soziales, Jugend und Integration, der Senatorin für Wirtschaft, Häfen und Transforma-

tion sowie dem Senator für Kinder und Bildung abgestimmt. Die Abstimmung mit der 

Senatskanzlei ist eingeleitet. 

F. Öffentlichkeitsarbeit / Veröffentlichung nach dem Informationsfreiheitsgesetz 

Die Vorlage ist nach Beschlussfassung des Senats zur Veröffentlichung geeignet. 

G. Beschlüsse 

1. Der Senat nimmt den als Anlage beigefügten Bericht über die Eigenbetriebe und 

die sonstigen Sondervermögen der Freien Hansestadt Bremen zum 31.12.2025 zur 

Kenntnis.  

2. Der Senat bittet den Senator für Finanzen, den Bericht dem Haushalts- und Finanz-

ausschuss (Land und Stadt) zur Kenntnis zu geben. 
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